
 
 

          Ratsfraktion Bielefeld 

 
 

Anfrage zur Sitzung des Rates am 06.07.2017 

Geplante Abschiebung nach Afghanistan 
 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

am 28.6. berichtete die Bielefelder Presse darüber, dass ein Schüler, der als unbe-

gleiteter Minderjähriger aus Afghanistan in Bielefeld aufgenommen wurde und eine 

Schule in Schildesche besucht, nun - wo er das 18. Lebensjahr erreicht hat - nach 

Afghanistan abgeschoben werden soll. In Afghanistan herrscht Krieg und auch das 

Auswärtige Amt hält Afghanistan für unsicher. Unverständlicherweise hat der Bun-

destag Afghanistan zu einem "sicheren Herkunftsland" erklärt. 

  

  

Wir bitten die Verwaltung folgende Frage zu beantworten: 

  

Welche Möglichkeit sieht die Verwaltung, die Abschiebung des Schülers nach Af-

ghanistan zu verhindern? 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara Schmidt 
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